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 Regionalleitung 
Das Jahr 2011 war für uns ein intensives, aber auch sehr er-
freuliches Jahr. Wir blicken daher in Dankbarkeit zurück auf all 
das Schöne und Erfreuliche, das wir dank Gottes Hilfe und 
dank der engagierten Arbeit unseres Teams und der vielen 
ehrenamtlichen Helfenden erreichen durften. Ihnen allen 
möchten wir an dieser Stelle von ganzem Herzen unseren 
Dank aussprechen. 

Eine wesentliche Aufgabe ist es für uns in jedem Jahr, das 
Werk und unsere Aktivitäten zu finanzieren. Das ist uns aufgrund der Leistungs-
aufträgen des Kantons und vor allem dank den vielen grosszügigen Spenden, 
insbesondere im Monat Dezember, sowie einigen Beiträgen von Firmen, gelun-
gen. Allen die zu diesem Resultat beigetragen haben, insbesondere allen Spen-
denden, sagen wir von ganzem Herzen ein grosses Dankeschön für ihre Gross-
zügigkeit. Unser Werk kann nur mit ihrer Unterstützung fortgeführt werden. 
Mehr dazu lesen Sie beim Finanzjahresbericht ab Seite 13. 

Die Regionale Leitung musste während des ganzen Jahres 2011 die anfallenden 
Geschäfte unterbesetzt mit nur 3 Personen erledigen. Das erforderte einen aus-
serordentlichen Einsatz von jedem RL-Mitglied. Auch dafür ganz herzlichen 
Dank. Für das Jahr 2012 ist es uns nun glücklicherweise gelungen, 2 zusätzliche 
Mitglieder für die Mitarbeit in der Regionalen Leitung zu gewinnen: Joël Nieder-
hauser und Martin Recher. So dürfen wir ins nächste Jahr wieder froh in Vollbe-
setzung starten.  

Die Regionale Leitung begleitete die Geschäfte, insbesondere auf strategischer, 
teilweise aber auch auf operativer Basis, im Sinne einer Stärkung für die Ge-
schäftsleitung. Die Zusammenarbeit mit dem Erwachsenenwerk des Blauen 
Kreuzes Baselland konnte im vergangenen Jahr beträchtlich erweitert werden. 
So konnten wir unsere Buchhaltung zum Erwachsenenwerk auslagern, was uns 
sehr entlastet.  

Wir möchten die Zusammenarbeit auf alle Blaukreuz-Organisationen der Region 
ausdehnen. Daher haben wir uns an einem Projekt beteiligt, das eine starke 
Steigerung der Zusammenarbeit und einen gemeinsamen Auftritt aller Blau-
kreuz-Organisationen anstrebt. Wir hoffen, dass dieses Projekt im kommenden 
Jahr zu einem erfolgreichen Abschluss geführt werden kann. Für die bereits jetzt 
vorhandene gute Zusammenarbeit mit den Fachstellen des Blauen Kreuzes 
danken wir ganz herzlich. 

So gehen wir rückblickend voller Dankbarkeit und vorausblickend voller Hoff-
nung hinein ins neue Jahr 2012.  

Karl Bolli, Präsident 
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 Geschäftsstelle 
 

Im 2011 haben 144 Freiwillige insgesamt rund 13‘260 Stunden die Angebote 
des BKKJ BL unterstützt. Die Regionalleitung arbeitete davon 220 Stunden in 
ihrem Ehrenamt für das BKKJ BL.  

Das BKKJ BL finanzierte sich 2011 zu 45% aus privaten Spenden, Finanzaktionen 
und Fundraising, zu 21% aus Beiträgen von Partnerorganisationen und der ref. 
Kirche BL, zu 9% aus kantonalen Beiträgen und zu 25% aus Mitglieder-, Lizenz-
beiträgen und Dienstleistungen. 

 
Das BKKJ BL erlebte 2011 ein ruhigeres Jahr als die vorangegangenen. Eine Zu-
satzfinanzierung der Gesundheitsförderung BL, Beiträge verschiedener Organi-
sationen und der ref. Kirche BL, grosszügige Privatspenden sowie die finanzielle 
Unterstützung einiger Firmen ermöglichte der Fachstelle, sich auf ihr Kernge-
schäft zu konzentrieren – auf die Angebote für unsere Zielgruppen! 
 
Dafür konnten wir uns mit einem 2011 neu zusammengesetzten und frisch mo-
tivierten Team einsetzen. So machte die Arbeit grosse Freude, was auch unseren 
Kindern, Jugendlichen, Jungerwachsenen oder Junggebliebenen zu Gute kam.  
Die Höhepunkte 2011 waren unter anderem das Jugendkulturfestival, an wel-
chem die Blue Cocktail Bar ein grosses Publikum von der Schmackhaftigkeit 
alkoholfreier Drinks überzeugen konnte, der Feel Real Day, welcher die Lungen-
liga BL für die Teilnehmenden der roundabout Gruppen organisierte (ein Event, 
bei dem die Auswirkungen von Suchtmittelkonsum auf das Aussehen mittels 
Computeranimation simuliert werden konnte), verschiedene Lager und Ausbil-
dungsmodule für roundabout- und Ortsgruppen – und nicht zu vergessen: das 
Openair Kino, das wir für die Freiwilligen unserer Angebote immer mit viel Be-
geisterung und Freude organisieren. 
 
2011 konnten wir die Zusammenarbeit mit den anderen Blaukreuz Fachstellen 
der Region verstärken. Eine konstruktive Arbeit, die 2012 fortgesetzt wird. „Al-
kohol am Arbeitsplatz“ ist ein neuer Kurs für Arbeitgeber zum Thema Alkohol-
abhängigkeit von Angestellten und wird von den beiden Beratungseinrichtun-
gen Blaues Kreuz Basel-Stadt und Blaues Kreuz Baselland in Kooperation mit der 
Blue Cocktail Bar angeboten.   
 
Mit unserem Zentralverband Prävention und Gesundheitsförderung wurden 
2011 die Themen „Alkohol und Gewalt“ sowie „roundabout kids“ thematisiert. 
Unklar ist noch, wie diese sich weiterentwickeln, aber sie bleiben sicher auch 
2012 ein Traktandum. 
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 Geschäftsstelle 
 
Einen Meilenstein erreichten wir 2011 im EDV Bereich: Dank 
der unkomplizierten Hilfe unseres Supporters Michael Salzer 
(flinkthink), der sich sehr gut in die Bedürfnisse unserer 
Fachstelle eindenken konnte, war es möglich, unsere Da-
tenablage auf einen zentralen Datenserver zu transportie-
ren, der uns die Arbeit wesentlich erleichtert.  
 
Ausserdem haben wir dank eines Microsoft Sponsorings auf 
das neue Betriebssystem Windows 7 und Office 10 umstel-
len können. Dafür mussten wir allerdings zwei Arbeitsstationen ersetzen, die mit 
dieser Modernisierung nicht Schritt halten konnten.  
 
Ein weiterer Schritt ist ausserdem die Anerkennung unserer Stelle als Einsatzbe-
trieb für Zivildienstleistende. Unser entsprechendes Gesuch wurde im Herbst 
2011 bewilligt, so dass wir 2012 für drei Monate einen Pilotversuch starten kön-
nen. 
 
Mit 13‘257 ehrenamtlichen Stunden leisteten unsere Freiwilligen 2011 die  
Arbeit von 6,4 Vollzeitstellen! HERZLICHEN DANK! Dies ist eine beeindrucken-
de und unschätzbare Hilfe. Ohne diese riesen Leistung könnten wir unser Enga-
gement in der Gesundheitsförderung und Prävention nicht umsetzen. 
 
Aber auch der Gesundheitsförderung BL, die unsere Leistungsverträge mit rab 
und BCB für 2012-2015 verlängerte und mit der wir eine äusserst angenehme 
Zusammenarbeit pflegen, danken wir sehr für ihre Begleitung. 
 
2011 wurde uns einmal mehr bewusst, wie sehr wir auf soziales Denken von 
Firmen der Region angewiesen sind, die unsere Arbeit mit jungen Menschen im 
Bereich der Prävention und Gesundheitsförderung unterstützen. Mehr zu diesen 
Beiträgen von Firmen lesen Sie auf S. 18. 
 
Zum Schluss ein Wort an unser Team: 
Nebst unseren vielen Freiwilligen sind unsere Fachmitarbeitenden die treibende 
Kraft unserer Arbeit. Ohne ihren persönlichen und engagierten Einsatz wäre 
unsere Arbeit nicht möglich. Sie haben sich 2011 einmal mehr sehr für unser 
Anliegen engagiert. Dafür ein HERZLICHES DANKESCHÖN!! 
 
 
 
 
Martina Bernet-Tomaschett, Stellenleitung 
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 Ortsgruppen und Ferienlager 
 

Über 200 Kinder haben 2011 regelmässig eine der 17 Ortsgruppen besucht.  

105 Leitende haben insgesamt ca. 10‘500 Stunden ehrenamtlich investiert. 
350 Gruppenanlässe, 14 Leiterangebote, 6 Lager und 3 Kurse wurden durchge-
führt. 

 
Das Jahr 2011 war das internationale Jahr der Freiwilligenarbeit. Was Freiwillige 
in unserer Gesellschaft leisten ist beachtlich und sollte damit geehrt werden. Ein 
Jahr hat 8‘760 Stunden: Im Bereich Ortsgruppen und Ferienlager arbeiteten 
Freiwillige 2011 10‘500 Stunden ehrenamtlich mit, was insgesamt mehr als ei-
nem Jahr entspricht! Im Jahr der Freiwilligenarbeit wurde in unserem Ortsgrup-
penbereich also mehr als ein Jahr Freiwilligenarbeit geleistet! Um diese Zahl 
etwas greifbarer zu machen, hier ein Beispiel: 

Teilt man 10‘500 Stunden durch die ca. 100 Leitende und die 365 Tage des Jah-
res, so sieht man, dass jede und jeder dieser 100 Personen im Durchschnitt 20 
Minuten pro Tag für die Ortsgruppen und Ferienlager eingesetzt hat!   

In den Ortsgruppen wurden 2011 ca. 350 Nachmittags- oder Abendprogramme 
durchgeführt, die insgesamt über 4‘400 mal besucht wurden. Das heisst 4‘400 
mal kam ein Kind oder ein Teenager in diesem Jahr in den Genuss eines tollen 
Programms gefüllt mit actionreichen Spielen, Singen, Bastelarbeiten, einer An-
dacht und vielem mehr. In diesen Angeboten können sich Heranwachsende 
entwickeln und entfalten, Neues entdecken und dazu lernen, Freundschaften 
aufbauen, und werden dabei liebevoll von älteren Leitenden begleitet. So wer-
den beim Jungschar-Teilnehmenden wesentliche Kompetenzen gestärkt, die 
sich präventiv und gesundheitsfördernd auswirken. 

Im Bereich Ortsgruppen und Ferienlager ist es uns ein Anliegen, die Kinder wei-
ter zu begleiten und zu fördern, auch wenn sie langsam aus dem Jungscharalter 
herauswachsen. Deshalb haben wir auch im 2011 wieder viel in die Ausbildung 
der Leitenden investiert, welche den Teilnehmenden ab 12 Jahren die Möglich-
keit bietet, langsam in die Leiterverantwortung hineinzuwachsen.  

Im Jahr 2011 mussten wir zwar leider den Pionierkurs mangels Anmeldungen 
absagen, die anderen Kurse (Schnupperkurs, Grundkurse 1&2) konnten aber mit 
tollen Leitungsteams und begeisterten Teilnehmern durchgeführt werden. Wei-
terführend wurden die J&S-Kurse wieder in Zusammenarbeit mit der Jungschar 
der EMK durchgeführt und erfreulicherweise haben in diesem Jahr auch wieder 
mal einige Leiter den J&S-Lagerleiterkurs absolviert. Mit einem Bausteinkurs 
haben wir zudem in diesem Jahr die aktuelle Thematik des Seilbahnbauens 
aufgenommen, um die Sicherheit zu erhöhen.  
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 Ortsgruppen und Ferienlager  

 
Damit die Leitenden auch eine Möglichkeit haben, entspannt sich selbst sein zu 
können, wurde 2011 neben den bewährten Vereinsangeboten ein neues Aus-
tauschtreffen für Hauptleitende geschaffen, das 2 mal jährlich stattfindet. Es ist 
leider für viele immer wieder schwierig, selbst für so lockere Treffen noch Zeit zu 
finden. Wir versuchen deshalb diese den Bedürfnissen anzupassen, so dass sie 
den Leitenden zum Ausgleich und zur Beziehungspflege dienen. 

2011 war auch das Jahr des Stellenwechsels in diesem Bereich. Bärbel Moser hat 
mir die Stelle übergeben und ich habe mich sehr schnell eingelebt. Es ist wun-
derbar zu sehen, was mit dem Einsatz der vielen Helfenden und Leitenden in 
diesem Jahr auf die Beine gestellt werden konnte und ich möchte mich an die-
ser Stelle nochmals ganz herzlich bei allen Beteiligten bedanken – Ohne euch 
wäre diese Arbeit nicht möglich! 

Es ist aber auch mancherorts schwierig, die Ortsgruppen aufrechtzuerhalten 
und die nötigen (Haupt-)Leitenden zu stellen. 2011 mussten die Adler aus Bu-
bendorf und die JS Pratteln ihre Gruppen schliessen. Dafür sind wir in Verhand-
lung mit der Kirchgemeinde Oristal, um im 2012 nach Möglichkeit eine neue 
Gruppe zu gründen. Es ist uns ein Anliegen den Kindern, Jugendlichen und 
Kirchgemeinden mit unserem Angebot zu dienen und wir setzen uns weiter 
dafür ein. 

Ortsgruppen 
Ortsgruppe Ort Örtliche Partner  

BG Adler*  Bubendorf Ref. Kirchgemeinde Bubendorf-Ramlinsburg 
MG Fasan Bubendorf Ref. Kirchgemeinde Bubendorf-Ramlinsburg 
KIG Zilp-Zalp Bubendorf Ref. Kirchgemeinde Bubendorf-Ramlinsburg 
JS Reigoldswil Ref. Kirchgemeinde Reigoldswil-Titterten 
MG Superfides Lausen Ref. Kirchgemeinde Lausen 
Blue Frogs Lausen Ref. Kirchgemeinde Lausen 
JS Spirit (ehem. Spiders) Gelterkinden Ref. KG  Gelterkinden-Rickenbach-Tecknau 
TC Gälti Gelterkinden Ref. KG Gelterkinden-Rickenbach-Tecknau 
TC Rainbow Ormalingen Ref. KG Gelterkinden-Rickenbach-Tecknau 
JS  Tenniken Ref. Kirchgemeinde Tenniken-Zunzgen 
JS* Pratteln Ref. Kirchgemeinde Pratteln-Augst 
JS Martinshof Liestal Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg 
KIG Stärnschnuppe Liestal Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg  
Blü 13 (Regio TC) Liestal/Hölstein Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg 
BG Hölstein Ref. KG Hölstein-Bennwil-Lampenberg 
MG Hölstein Ref. KG Hölstein-Bennwil-Lampenberg 
JS Bämbel Bennwil Ref. KG Hölstein-Bennwil-Lampenberg 
 
* Diese Gruppen sind 2011 leider mangels Leiter und Teilnehmer aufgelöst worden 
BG = Bubengruppe, MG = Mädchengruppe, JS = Jungschar, KIG = Kindergruppe,  
MBG = Mädchen- u. Bubengruppe, TC = Teenager-Club 
 
Florian Glaser, Fachmitarbeiter OLA 
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 roundabout 

 

63 Mädchen haben 2011 in 8 roundabout Gruppen mitgetanzt.  
21 Gruppenleiterinnen haben rund 2100 Stunden ehrenamtlich investiert. 

4 Schulungen und 27 Gruppenbesuche wurden durchgeführt. 

 
Im 2011 stand die Zusammenarbeit mit der Gesundheitsförderung BL im Rah-
men des Programms „Aktion gesundes Körpergewicht“ im Zentrum. Es wurden 
zwei Schulungen in Zusammenarbeit mit BodytalkPEP (Fachstelle Prävention 
von Essstörungen) und Infood (Fachstelle für Ernährung in Gesundheitsförde-
rung und Prävention) durchgeführt mit dem Ziel, die Integration von Ernäh-
rungsthemen im roundabout-Training zu optimieren. Die Leiterinnen wurden 
mit theoretischem sowie praktischem Wissen rund um die Themen Figur, Ge-
wicht, Aussehen, Medien und Essen „gefüttert“. Ebenfalls fand für die Teilneh-
merinnen der roundabout Gruppen ein Feelreal-Day in Zusammenarbeit mit 
Feelreal (Rauchstopp- und Tabakpräventionsprojekt der Lungenliga beider Ba-
sel) statt, wobei Themen wie Schönheitsideale, Schminken und Rauchen behan-
delt wurden.  
Insgesamt wird die Zusammenarbeit von roundabout mit dem Aktionspro-
gramm gesundes Körpergewicht als voller Erfolg bewertet, was unter anderem 
auch die Rückmeldungen der jungen Frauen zeigen. Für die Zukunft des Projek-
tes können viele Anregungen aus diesen Erfahrungen mitgenommen werden.   
 
Auch im 2011 stellte die grosse Fluktuation des Leiterinnenbestands und die 
Akquirierung von neuen Leiterinnen – wie jedes Jahr – eine der grössten Her-
ausforderungen dar. Ehrenamtliche Tätigkeiten scheinen für Jungerwachsene, 
trotz Begleitung, Weiterbildungsmöglichkeiten und Raum für Selbsterprobung 
sowie strukturiertes, professionelles Erfassen und Ausweisen der Leistungen, 
immer unattraktiver zu werden. Ausserdem wird diese Problematik zusätzlich 
durch die Tatsache verschärft, dass das Anforderungsprofil für eine roundabout-
Leiterin eine grundsätzliche Tanzfähigkeit voraussetzt. Also heisst es auch wei-
terhin, kreativ zu werben und offen für neue, ungewöhnliche Wege zu sein.  
 
Die Fachmitarbeiterin Ly-Gung Dieu wurde während ihres unbezahlten Urlaubs 
ab Oktober 2011 für 5 Monate von Andrea Brand, einer diplomierten Bewe-
gungspädagogin, vertreten. Andrea hat bereits im 2009 bei roundabout ein 
Ausbildungspraktikum gemacht und in diesem Rahmen für ein Jahr eine Grup-
penleitung übernommen. 
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 roundabout 

Events 

• Der alljährliche Time-out-Anlass des Blauen Kreuzes BS wurde auch dieses 
Jahr erfolgreich durchgeführt. Bei strahlendem Wetter präsentierten sich 
die Angebote roundabout und die Blue Cocktail Bar auf dem Barfüsserplatz. 
Der Auftritt der roundabout-Gruppen stiess auf eine grosse, positive Reso-
nanz.  

• In diesem Jahr trafen sich zudem Leiterinnen und Teilnehmerinnen der 
ganzen Schweiz zum Girlicious-Camp, um das 10-jährige Jubiläum von 
roundabout zu feiern. Organisiert wurde der Event von allen kantonalen 
Fachmitarbeiterinnen unter der nationalen Leitung von roundabout 
Schweiz. 

 
 

 
Gruppen 
roundabout-Gruppen Ort Örtliche Partner 

Gruppeneröffnungen 

keine 

Gruppenschliessungen 

rab-Liestal 1 (BL) Liestal Ref. KG Liestal-Seltisberg 

Gruppenbestand 

rab-Binningen-Bottmingen (BL) Bottmingen Ref. KG Binningen-Bottmingen 

rab-Flüh (SO) Flüh Ref. KG Flüh 

rab-Gelterkinden (BL) Gelterkinden Ref. KG Gelterkinden-Rickenbach-Tecknau 

rab-Liestal (BL) Liestal Ref. KG Liestal-Seltisberg 

rab-Pratteln (BL) Pratteln Ref. KG Pratteln-Augst 

rab-Riehen (BS) Riehen Ref. KG Riehen-Bettingen 

rab-St. Leonhard (BS) Basel, Neubad Ref. KG St. Leonhard 

rab-Therwil (BL) Therwil Ref. KG Oberwil-Therwil-Ettingen 

 
 
 
 
 
 
Ly-Gung Dieu, Fachmitarbeiterin rab  
und Andrea Brand, Fachmitarbeiterin rab in Stv. 
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 Blue Cocktail Bar 
 

2011 wurden insgesamt 65 Einsätze, davon 34 Mixkurse durchgeführt, was 
gegenüber dem Vorjahr einer Zunahme von 76 % entspricht.6‘680 Drinks 
wurden an diesen Anlässen ausgeschenkt, 190% mehr als im Vorjahr. Freiwillige 
Helfende arbeiteten 440 Stunden an der Bar mit. 2011 wurden schätzungsweise 
6`955 Personen auf die BCB aufmerksam gemacht. 

 
Das Blaue Kreuz Basel Stadt und das Blaue Kreuz Kinder- und Jugendwerk BL 
bilden gemeinsam die Trägerschaft der Blue Cocktail Bar (BCB) in der Region 
Basel. Im 2011 wurden zusätzlich zum 50%-Pensum von Ils Van Looveren 13 
Einsätze von Helfenden im Stundenlohn oder im Ehrenamt betreut. Letztere 
insbesondere vom Vereinsmitglied Sonja Niederhauser. 
 
Im 2011 konnten die Einsätze auf 31 Bareinsätze und 34 Mixkurse aufgestockt 
werden. Insgesamt waren über 6'000 Personen an diesen Veranstaltungen prä-
sent. Mit den Open-Air-Events „Summerblues“, „Em Bebbi sy Jazz“, „Imagine“, 
„Jugendkulturfestival“, „DeciBL“ und „Slow Up“ war die BCB in beiden Kantonen 
an einigen öffentlichen Auftritten dabei. Hier konnte ein breites, vielschichtiges 
Publikum, insbesondere viele Jugendlichen erreicht werden. Jedes Mal erhielt 
die BCB positive Rückmeldungen und erntete für die feschen Drinks Begeiste-
rung. Auch war die BCB 2011 an mehreren Firmenevents dabei und konnte auf 
diesem Gebiet wertvolle Erfahrungen sammeln. 
 
Die Partnerschaft mit einer alkoholfreien Bar in einem Jugendtreff in Basel wur-
de auch 2011 weitergeführt. Das jugendliche Barteam wurde vor Ort mit Mix-
kursen und Qualitätsbesuchen unterstützt.  
 
Die BCB bekam im 2011 die Hilfe von 15 freiwilligen Mitarbeitenden und 2 Per-
sonen im Stundenlohn. Die Bewältigung des neuen Einsatzvolumens war eine 
freudige, aber auch grosse Herausforderung. Es wurde ohne spezifische PR-
Bemühungen erreicht und gibt uns ein Zeichen dafür, dass unsere Kundschaft 
zufrieden ist, weil sie für uns wertvolle Mund-zu-Mund-Propaganda macht. 
 
Eine spezielle Schwierigkeit für die BCB ist die Offerterstellung. Da der Präventi-
onsgedanke im Zentrum steht und das BCB-Angebot deshalb grundsätzlich 
jedem zur Verfügung stehen soll, können selten die vollen Kosten eines Einsat-
zes in Rechnung gestellt werden. Zudem sind die Bedarfs-Verhandlungen mit 
dem jeweiligen Auftraggeber sehr zeitintensiv. Hierfür konnten aber am Jahres-
ende mit einem veränderten administrativen Prozessablauf neue Weichen ge-
stellt werden. 
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 Blue Cocktail Bar 

 
Getätigte Einsätze der Blue Cocktail Bar in Basel-Stadt 2011 

06.01 Dreikönigsapéro Clarakirche  10-11.06     Imagine Festival 

22.02 Mixkurs BFS    27.06      Mixkurs Bürgerspital 
Wasgenring 

31.03 Mixkurs Allg. Gewerbschule  01.07      Summerblues  
02.04 Time Out    04.07      Mixkurs Ferienpass BS 

04.04 Mixkurs E9    08.07      Mixkurs Ferienpass BS 

06.04 offener Mixkurs BS   22.07      Mixkurs Ferienpass BS 

20.04 Mixkurs Bürgerspital Thierstein  19.08      em Bebbi sy Jazz 
11.05 CoK Bürgerspital Flughafenstrasse 22.08      Mixkurs E9 

11.05 CoK Bürgerspital Chrischona  02-03.09      Stephanusfest 

11.05 Mixkurs Bürgerspital Burgfelderhof 02-03.09      Jugendkulturfestival 

12.05 Mixkurs Bürgerspital Alemannengasse  03.09      Apéro GD BS 
16.05 Mixkurs Bürgerspital Hegenheim  18.09      Slow Up Basel 

18.05 Mixkurs OS Brunnmatt Gundeli  22.09      Apéro Novartis  

19.05 Mixkurs Bürgerspital Alemannengasse 2 20.10      Mixkurs Go In Riehen 

21.05 Jubiläum Schlössli Heilsarmee  09.12      Apéro BFS Basel 
08.06 Jubiläum Bürgerspital Alemannengasse 13.12      Apéro SBB Bellinzona 

 
Getätigte Einsätze der Blue Cocktail Bar in Basel-Land 2011 

05.02 Apéro Jugendgottesdienst Liestal 10.09          Open Air DeciBL Reinach 

01.03 Jubiläum Bruno Saegesser 20.09          Apéro KV Reinach 
30.04 Sicherheitstag TCS 22.09          Apéro Novartis Schweizerhalle 

07.05 Geburtstagsapéro B. Saegesser 28.09          Apéro Freiwilligenarbeit Liestal 

18.06   Mixkurs Konf Ormalingen 30.09           Mixkurs Sek. Sissach 

18.06   Mixkurs Konf Ormalingen 30.09           Mixkurs Sek. Sissach 
22.06 Mixkurs Konf Rothenfluh 26.10          Apéro Primarschulleitungstreffen 

24.06 Girls Pool Night  28.10   Mixkurs Sek. Pratteln  

25.06 Mixkurs KG Binningen 28.10    Mixkurs Sek. Pratteln 

04.07 Mixkurs Ferienpass BL  28.10    Mixkurs Sek. Pratteln 
11.07 Mixkurs Ferienpass BL  28.10    Mixkurs Sek. Pratteln 

22.07 Mixkurs Ferienpass BL  28.10    Apéro Sek Pratteln 

29.07 Mixkurs Ferienpass BL  16.11    Mixkurs Askja BL Liestal 

17.08 Mixkurs BK BS Bernhardsberg 16.11    Mixkurs Askja BL Liestal 
27.08 Mixkurs Open Air BKKJ BL  02.12    Nachtlichter Askja BL 
 
 
Ils Van Looveren, Fachmitarbeiterin BCB 
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 Vereinsangebote 
 
 

spaghetti
essen

diverse
angebote

leiter
angebote

offener
abend

 
 
Die Vereinsangebote sind als Wertschätzung für Mitglieder und Freiwillige aus 
Ortsgruppen, Ferienlagern, roundabout-Gruppen und der Blue Cocktail Bar 
gedacht und sollten von diesen einfach genossen werden können. Diese „Jugi-
Freunde“ leisten viel freiwillige und zeitintensive Arbeit - auf diese Weise möch-
ten wir uns bei ihnen bedanken. Weiter sind solche Gefässe für die Fachmitar-
beitenden hilfreich, um Beziehungen aufrecht zu erhalten und auf Bedürfnisse 
von freiwilligen Mitarbeitenden eingehen zu können.  

Im Jahr 2011 wurden 10 offene Abende, 3 Food + Fun Anlässe organisiert. Die 
Koordination dieser Anlässe konnte 2011 an die Lausener Jungscharleiterin 
Babsi Hostettler abgegeben werden, welche sie mit viel Elan anpackte. Um die 
Identifikation mit diesen Anlässen zu steigern, hat in diesem Jahr jede Ortsgrup-
pe mindestens einen Offenen Abend organisiert. Es kam so eine erstaunliche 
Vielfalt an Anlässen zusammen, welche leider immer noch eher wenig besucht 
wurden. Auf diesem Versuch wollen wir aber auch im kommenden Jahr aufbau-
en. Im Gruppenrat der Hauptleitenden wurde klar kommuniziert, dass sie diese 
Angebote weiter fördern und ihnen eine höhere Priorität zollen wollen.  
 
Auch das Spaghetti-Essen wurde wieder das ganze Jahr durchgeführt. Die Besu-
cherzahl lag jeweils zwischen 2-10 Personen.  
 
Es ist uns ein Anliegen, dass die Vereinsangebote und im speziellen die 
food&fun Anlässe (Snowday, Open-Air-Kino, Chlaus-Obä) auch von Leiterinnen 
der roundabout-Gruppen und Helfenden der Blue Cocktail Bar genutzt werden 
können. 2011 fand im speziellen das Openair-Kino bereichsübergreifend statt 
und wir sind dabei, unsere Angebote in diese Richtung weiterzuentwickeln. 
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Gemeinden, in denen wir aktiv sind (2011) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

Legende  

  Hauptsitz, Büroräumlichkeiten BKKJ BL  

  roundabout Gruppe                  roundabout Gruppe, im Berichtsjahr geschlossen 

  Ortsgruppe                                   Ortsgruppe, im Berichtsjahr geschlossen 

  Blue Cocktail Bar Einsatz (Mixkurs und Barbetrieb) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Leonhard 

1+2, Basel 

Riehen, Basel 

Flüh, Solothurn 

35 Einsätze in BS 

Mixkurse 
Ferienpass BL 
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 Bilanz 2011 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

BILANZ 
31.12.2011 31.12.2010

CHF CHF
AKTIVEN

Flüssige Mittel 173'358.53       166'832.56        
Forderungen 26'961.90         3'607.85            
Übrige Forderungen 172.85              2.20                   
Aktive Rechnungsabgrenzung 16'018.25         28'850.30          

Total Umlaufvermögen 216'511.53       199'292.91        

Mobiliar und Einrichtungen 1.00                  1.00                   
IT und Büromaschinen 3'600.00           6'000.00            
Fahrzeuge 3'900.00           6'500.00            
Materialstelle Lagerarbeit 1.00                  1.00                   
Immaterielle Anlagen -                    -                    

Total Anlagevermögen 7'502.00           12'502.00          

Total Aktiven 224'013.53       211'794.91        

PASSIVEN

Sonstige Verbindlichkeiten 4'680.69           -                    
Passive Rechnungsabgrenzung 26'673.45         10'000.00          
Total kurzfristiges Fremdkapital 31'354.14         10'000.00          

Darlehen 18'333.25         31'000.00          
Total langfristiges  Fremdkapital 18'333.25         31'000.00          

Fonds "Ortsgruppen und Ferienlager" 1'315.00           1'315.00            
Fonds "roundabout" 3'100.00           3'100.00            
Fonds "Blue Cocktail Bar" -                    10'000.00          
Total zweckgebundene Fondsvermögen 4'415.00           14'415.00          

Vereinsvermögen 72'275.71         55'035.19          
Freier Fonds "Allgemein" 35'000.00         35'000.00          
Freier Fonds "Ortsgruppen und Ferienlager" 21'300.00         21'300.00          
Freier Fonds "roundabout" 27'804.20         27'804.20          
Jahresergebnis 13'531.23         17'240.52          

Total Organisationskapital 169'911.14       156'379.91        

Total Passiven 224'013.53       211'794.91        
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 Erfolgsrechnung und Budget 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ERFOLGSRECHNUNG 2011 2010 Budget 2011
CHF CHF CHF

ERTRAG

Ertrag aus Beiträgen und Spenden

Beiträge öffentliche Hand (Gemeinden und Kanton) 32'000.00          32'000.00         32'000.00         

Ev.ref. Landeskirche Baselland 20'000.00          20'000.00         20'000.00         

Beiträge Partnerorganisationen des Blauen Kreuzes 43'700.00          62'900.00         50'000.00         

Beiträge ZFA 5'866.80            9'712.90           8'000.00           

Spenden allgemein 102'067.96        100'456.46       107'700.00       

Mitglieder- und Lizenzbeiträge 22'440.00          22'635.00         23'000.00         

Ertrag aus Schoggikäfer-Aktion 23'898.20          28'560.30         28'000.00         

Ertrag aus Finanzaktionen 26'133.90          47'438.10         25'000.00         

Ertrag aus Legat -                    25'000.00         -                    

Ertrag aus Dienstleistungen

Arbeitsbereiche OLA/RB/BCB 60'083.20          16'042.88         35'000.00         

Arbeitsbereich Tough -                    36'546.60         -                    

Drittleistungen -                    19'889.60         -                    

Total 336'190.06        421'181.84       328'700.00       

AUFWAND

Direkter Projektaufwand -35'804.65        -9'065.58          -26'000.00        

Lizenzabgaben -9'000.00          -8'500.00          -8'500.00          

Personalaufwand -225'489.65      -243'822.90      -228'800.00      

Raumaufwand -27'591.45        -35'154.75        -28'600.00        

Unterhalt/Reparaturen/Ersatz -8'770.40          -14'431.15        -11'000.00        

Abschreibungen -5'000.00          -9'820.47          -8'000.00          

Versicherungen und Abgaben -893.90             -1'217.70          -1'250.00          

Verwaltungsaufwand -12'427.14        -11'535.00        -14'150.00        

IT-Aufwand -1'543.00          -                    -5'000.00           
Werbe- und Fundraisingaufwand -4'735.30          -4'755.95          -6'000.00          

Übriger Betriebsaufwand -                    -                    -                    

Total -331'255.49      -338'303.50      -337'300.00      

Zwischenergebnis 1 4'934.57            82'878.34         -8'600.00          

Finanzergebnis/übriger Erfolg

Finanzertrag 719.51               327.68              600.00              

Ertrag aus Vermietung Fahrzeuge, Räumlichkeiten und Material 5'853.55            8'454.50           9'000.00           

Total 6'573.06            8'782.18           9'600.00           

Jahresergebnis 11'507.63          91'660.52         1'000.00           

ausserordentlicher Aufwand -7'976.40          -19'420.00        -                    

Entnahme aus zweckgeb. Fonds "BCB" 10'000.00          -                    -                    

Zuweisung an zweckgeb. Fonds "BCB" -                    -10'000.00        -                    

Zuweisung an freien Fonds "Allgemein" -                    -25'000.00        -                    

Zuweisung an freien Fonds "OLA" -                    -10'000.00        -                    

Zuweisung an freien Fonds "RB" -                    -10'000.00        -                    

Total 2'023.60            -74'420.00        -                    

Gesamtergebnis 13'531.23          17'240.52         1'000.00           
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 Spartenabrechnung 2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 Jahresrechnung 2011 Total
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Ertrag 66'668 72'042 92'980 351 120'722 352'763

Spenden/Sponsoring 15'410 1'200 1'110 84'348 102'068
Kanton BL inkl. GeFö 20'000 12'000 32'000
Ref. Kirche BL 20'000 20'000
Blaues Kreuz Basel-Stadt + SO 20'700 33'000 53'700
P+G Schweiz 5'867 5'867
Mitgliederbeiträge 7'950 7'200 7'290 22'440
Schoggikäferaktion 23'898 23'898
Finanzaktionen 26'134 26'134
Erträge  Leistungen 11'405 2'942 45'234 351 59'932
übrige Erträge /Finanzertrag 2'138 1'636 2'951 6'724

Direkte Projektkosten -18'787 -4'484 -21'533 0 0 -44'805

Direkte Lohnkosten -43'106 -34'109 -46'202 0 0 -225'490

Betriebskosten -4'385 0 -4'385 0 0 -68'938

Raumkosten -27'591
Unterhalt/Fahrzeuge -4'385 -4'385 -8'770
Versicherung -894
Verwaltung -12'427
IT-Beratung und Homepage -1'543
Werbung -4'735
Abschreibungen -5'000
Betriebsfremder Aufwand -7'976
DB1 g/direkte Kosten 389 33'449 20'860 351 120'722 13'531

Umlagen -40'560 -40'560 -40'560 0 -40'560 0

Verwaltung Geschäftsstelle -28'000 -28'000 -28'000 0 -28'000 0

Werbung / PR -5'825 -5'825 -5'825 0 -5'825 0

Fundraising -6'736 -6'736 -6'736 0 -6'736 0

DB 2 g/Vollkosten -40'171 -7'111 -19'700 351 80'162 13'531

Verteilung der Spenden "Wo am Nötigsten" 40'000 15'000 23'000 -78'000 0

DB 3 n/Int. Gutschriften -171 7'889 3'300 351 2'162 13'531

 KTR Kostenträger / Projekte 
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 Budget 2012 
 
 
 

  

ERFOLGSRECHNUNG Budget 2012 2011 2010
CHF CHF CHF

ERTRAG

Ertrag aus Beiträgen und Spenden

Beiträge öffentliche Hand (Gemeinden und Kanton) 22'000.00                32'000.00    32'000.00     
Ev.ref. Landeskirche Baselland 20'000.00                20'000.00    20'000.00     
Beiträge Partnerorganisationen des Blauen Kreuzes 54'000.00                43'700.00    62'900.00     
Beiträge ZFA 6'000.00                  5'866.80      9'712.90       
Spenden allgemein 105'000.00              102'067.96  100'456.46   
Mitglieder- und Lizenzbeiträge 22'000.00                22'440.00    22'635.00     
Ertrag aus Schoggikäfer-Aktion 24'000.00                23'898.20    28'560.30     
Ertrag aus Finanzaktionen 31'000.00                26'133.90    47'438.10     
Ertrag aus Legat -                          -              25'000.00     -              
Ertrag aus Dienstleistungen

Arbeitsbereiche OLA/RB/BCB 55'000.00                60'083.20    16'042.88     
Arbeitsbereich Tough -                          -              36'546.60     
Drittleistungen -                          -              19'889.60     

Total 339'000.00              336'190.06  421'181.84   

AUFWAND

Direkter Projektaufwand -38'000.00              -35'804.65   -9'065.58      
Lizenzabgaben -9'000.00                -9'000.00     -8'500.00      
Personalaufwand -243'400.00            -225'489.65 -243'822.90  
Raumaufwand -27'500.00              -27'591.45   -35'154.75    
Unterhalt/Reparaturen/Ersatz -9'000.00                -8'770.40     -14'431.15    
Abschreibungen -3'000.00                -5'000.00     -9'820.47      
Versicherungen und Abgaben -900.00                   -893.90       -1'217.70      
Verwaltungsaufwand -14'500.00              -12'427.14   -11'535.00    
IT-Aufwand -5'000.00                -1'543.00     -               
Werbe- und Fundraisingaufwand -4'000.00                -4'735.30     -4'755.95      
Total -354'300.00            -331'255.49 -338'303.50  

Zwischenergebnis 1 -15'300.00              4'934.57      82'878.34     

Finanzergebnis/übriger Erfolg

Finanzertrag 500.00                    719.51         327.68          
Ertrag aus Vermietung Fahrzeuge, Räumlichkeiten und Material 5'000.00                  5'853.55      8'454.50       
Übrige Erträge -                          -              -               
Total 5'500.00                  6'573.06      8'782.18       

Jahresergebnis -9'800.00                11'507.63    91'660.52     

ausserordentlicher Aufwand -                          -7'976.40     -19'420.00    
Entnahme von zweckgeb. Fonds "BCB" 10'000.00    
Zuweisung an zweckgeb. Fonds "BCB" -                          -              -10'000.00    
Zuweisung an freien Fonds "Allgemein" -                          -              -25'000.00    
Zuweisung an freien Fonds "OLA" -                          -              -10'000.00    
Zuweisung an freien Fonds "RB" -                          -              -10'000.00    
Total -                          2'023.60      -74'420.00    

Gesamtergebnis -9'800.00                13'531.23    17'240.52     
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 Revisorenbericht 2011 
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 Gönner, Sponsoren, Unterstützer 
 
Sponsoren  

CHF 26‘134.– 
Ronda AG, Lausen 
Baumann & Cie Banquiers 
Basellandschaftliche Kantonalbank Liestal 
u.a. 
 
Privatspender und Gönner 

CHF 102‘068.–  

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung unserer Arbeit 
 
 
Sachspendende Private 

Stefanie Diez, Binningen 

Sachspenden Organisationen 

Microsoft Volume Licensing Service Center  
Pro Infirmis Basel-Stadt 

 

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag an unsere Projekte 
und an unser Jugi 

 
  

Im normalen Leben wird es einem oft gar nicht bewusst, dass der Mensch überhaupt 
unheimlich viel mehr empfängt, als er gibt, und dass Dankbarkeit das Leben erst 
reich macht.  

(Dietrich Bonhoeffer) 
 

 
 
 
 

Herzlichen Dank an alle, 
Martina Bernet, Stellenleitung die uns im 2011 treu, grosszügig 
Monika Back, Backoffice ermutigend und helfend unterstützt haben! 
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Weitere selbstständige  
Blaukreuzorganisationen 

in der Region Basel 
 

Blaues Kreuz Baselland 
Fachstelle Alkohol und Sucht 

Bleichemattweg 56, Liestal 
Tel. 061 901 77 66 

 
Blaues Kreuz Basel-Stadt 

Beratungs- und Präventionsstelle 
Alkohol und Sucht 

Peterskirchplatz 9, Basel 
Tel. 061 261 56 13 

 
Stiftung Jugendsozialwerk 

offene Jugendarbeit,  
betreutes Wohnen 
Arbeitsintegration 

Industriestr. 28, Pratteln 
Tel. 061 827 99 99 

 Vorstand, Mitarbeitende, Adressen 

 
 
 

Blaues Kreuz  
Kinder- und Jugendwerk BL 
Gasstrasse 25 
4410 Liestal 

 
Geschäftsstelle 
Martina Bernet, Stellenleitung 
martina.bernet@blueworld.ch 
061 922 03 43 
 
Geschäftsstelle 
Monika Back, Backoffice 
mail@blueworld.ch 
061 922 03 43 
 
Ortsgruppen und Ferienlager 
Florian Glaser, Fachmitarbeiter OLA 
ortsgrupppen@blueworld.ch 
061 922 03 43  
   
roundabout 
Ly-Gung Dieu, Fachmitarbeiterin rab 
roundabout@blueword.ch 
061 923 88 91 
 
Blue Cocktail Bar 
Ils Van Looveren, Fachmitarbeiterin BCB 
bluecocktailbar@blueworld.ch 
079 501 80 59 
 
Vorstand  
Karl Bolli, karl.bolli@blueworld.ch 
Thomas Büchner, thomas.buechner@blueworld.ch 
Anna Häfelfinger, anna.haefelfinger@blueworld.ch 
Martin Recher, martin.recher@blueworld.ch (neu 2012) 
Joël Niederhauser, joel.niederhauser@blueworld.ch (neu 2012) 
 

 
Spendenkonto:  40-321257-9 


